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I IHERDECKER TENNISVEREINS 1920 e.V. t I

ZweckI . Name,  S i t z

s 1
1.  Der  Vere i -n führ t  den Namen I 'HERDECKER TENNISVEREIN 1,920 e.V.r l

2 .  S i t z  des  Vere ins  i s t  He rdecke /Ruhr

S 2

Der Tennisvere in bezweckt  d ie  Pf lege und d ie Förderung des Tennis-
spo r tes .  Der  Ve re in  i s t  se lbs t l _os  tä t i g .
Mi t te l  des vere ins dür fen nur  für  d ie  satzungsgemäßen Zwecke
verwendet  werden.  Die Mi tg l ieder  erhal - ten ke ine Zuwendungen aus
Mi t te ln  des  Vere ins .
Es oar f  ke ine Person durch Ausgaben,  d ie  dem Zweck der  Körper-
schaf t  f remd s ind,  oder  durch unverhäl tn ismäßig hohe Vergütungen
begünst ig t  werden.
Als  besondere Aufgabe is t  d ie  Förderung der  Jugend angesehen.
Der  Ve re in  i s t  po l i t i sch  und  kon fess ione l l  neu t ra l_ .

I I .  M i tg l i edscha f t

s 3

1.  Der  Tennisvere in setz t  s ich zusanrmen aus:

a.  Ehrenmitg l iedern
b.  akt iven Mi tg l iedern
c .  pass i ven  M i tg l i ede rn
d.  fördernden Mi tg l iedern
e .  j ugend l i chen  M i tg l i ede rn

D ie  ak t i ven  M i tg l i ede r  müssen  das  lS .Lebens jah r  vo l l ende t  haben .
Sie dür fen d ie Einr ichtungen und Spor tanragen des Vere ins im
Rahmen der  dafür  er lassenen Ordnung benutzen.
Passive und fördernde Mi tg l ieder  haben d ie g le i -chen Benuczungs-
rechte wie d ie akt iven Mi tq l ieder  mi t  Ausnahme der  Spor tanlagen.
Jugendl iche Mi tg l ieder  müssen das 8.Lebensjahr  vo l lendet  haben.
Sie b i1den innerhalb des Vere ins d ie Jugendabte i lung.  Rechte und
Pf l ichten ergeben s ich aus der  für  d ie  Jugendabte i lung erLassenen
Jugendordnung.

2.  Ehrenmitg l ieder ,  akt ive und pass ive Mi tg l - ieder  haben St imm-
recht ,  sowie akt ives und pass ives Wahlrecht .

3 .  Aufnahmegesuche s ind beim Vorstand schr i f t l ich e inzure ichen.
Minder jähr ige haben d ie Zust immung ihrer  gesetz l - ichen Ver t reter
beizubr j -ngen.  Über  d ie  Aufnahme entscheidet  der  Vorstand bzw.
in  besonderen FäI len d ie Mi tg l iederversammlung.  Der  Vorstand
hat  d ie  Veränderungen in  der  Mi tq l iedschaf t  durch Aushang im
Klubhaus mi tzute i len.

4.  Die Mi tg l iedschaf t  endet  durch Tod,  Austr i t t  und Ausschluß aus
dem Vere in.  Austr i t tsqesuche s ind schr i f t l - ich an den Vorstand
zu  r i ch ten .
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\ , , /er  gegen Zweck und Zie l  des Vere ins verstößt ,  kann von dem Vere in
ausgeschlossen werden.  Über  den Ausschtuß entscheidet  d ie
Mi tg l iederversammlung mi t  2 /3 Mehrhei t  der  anwesenden Mi tg l ieder .

Am Ende der  Mi tg l iedschaf t  er löschen aI Ie  Rechte.

Die Mi tg l ieder  dür fen bei  ihrem Ausscheiden oder  bei  Auf lösung des
Vere ins nur  ihre le ihweise zur  Ver fügung geste l l ten Kapi ta lante i - le
zurückerhaLten und d iese nur  so,  daß d ie satzunqsgemäßen Vere ins-
zwecke n icht  beeint rächt ig t  werden.

s 4

Die  M i tg l i ede r  s ind  ve rp f l i ch te t ,  e in  E in t r i t t sge ld ,  Be i t räg ie  und
Umlagen für  besondere Aufwendungen zu bezahlen.

S 5

Der Vorstand kann auf  schr i f t l ichen Antrag h in Gastsp ie lern,  d ie
nur  kurzf r is t ig  sp ie len wol - Ien,  d ie  Benutzung der  Klubanlagen
gegen Bezahlung e ines Bei t rages gestat ten.  Er te i l te  Genehmigungen
sind im Klubhaus durch Aushang bekanntzugeben.

I I I .  B e i t r ä q e

S 6

Eint r i t tsgelder ,  Bei t räge und von Fal1 zu Fal l  Umlagen für
besondere Aufwendungen werden von der Mitgl iederversammlung
fes tge leg t .

IV.  Orsane des Vere ins

s 7

Die  Organe  des  Vere ins  s ind :

a .  Vo rs tand
b.  Mi tg l iederversammlung
c .  Eh ren ra t .

s 8

1.  Der  Vorstand besteht  aus

a .  Vo rs i t zenden
b .  s te l ] ve r t re tenden  Vors i t zenden
c .  Sch r i f t f üh re r
d.  Kassenwart
e.  Spor twar t
f .  Jugendwart
g.  Clubwart
h.  Bei rat  (Vergnügungswart )
i .  B e i r a t  ( P r e s s e w a r t )

A I Ie  Vo rs tandmi tg l i ede r  müssen  vo l l j äh r i g  se in .

2.  Vorstand im Sinne des S 26 BGB s ind der  vors i tzende und der
Sch r i f t f üh re r .
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3.  Der  Bei rat  d ient  ZUI  Unterstützung des Vorstandes.  Ihm gehören
zwei  Vere insmi- tg l ieoer  an.

4.  a .  Die Wahl  des Vorstandes er f  o lg t  a l l -e  zwei  Jahre.  t^ l iederwahl
i s t  zu läss ig .  Im  Fa l l e  des  vo rze i t i gen  Aussche idens  e ines
Vorstandsmi tg l iedes beste l l t  der  Vorstand b is  z ' t r r  nächsten
Mi tg l iederversammlung e inen Ver t reter .

b .  D ie  Amtsze i t  des  Vors i t zenden ,  des  Sch r i f t f üh re rs ,  des
Spor twar tes,  des Clubwartes und des Pressewartes endet  zur
Mi tq l iederversammlung : - .982 .
Di -e Amtszei t  a l ler  übrrgen Mi tg l ieder  des Vorstandes endet
zur  Mi tg l iederversammlung 198'1, ,

c .  Wird der  Vorstand von der  ld i tg t ieaerversammlung f inanzie l1
n icht  ent lastet ,  so s tehen dami t  automat isch Neuwahlen an.
Für  d iesen FaI I  werden für  d ie  Vorstandsmandate,  deren
Wahlper iode noch n icht  abgelaufen is t ,  Neuwahlen für  den Rest
der  Wahlper iode durchgeführ t .

d .  Für  d ie  WahI  des Jugenwartes hat  d ie  Jugend anläss l ich der
Mi tg l iederversanrmlung das Vorschlagsrecht .  Die Jugend hat  auf
e iner  vorher5-gen Jugendversammlung h ierüber  zu d iskut ieren
und. abstimmen zu lassen.

e.  Der  Vorstand führ t  d ie  l -aufenden Geschäf te.  Vorstands-
s i tzr rngen sol len v ier te l j .ähr l ich s tat t f inden.  über  jede
Vorstandssr tzung is t  ern Ergebnisprotokol l  anzufer t igen.  Der
Vorstand hat  das Recht ,  über  Geldmi t te l  im Sinne der  Satzung
zu ver fü9€D, d ie  von der  Mi tg l iederversammlung jewei ls  für
e in Jahr  festgelegt  werden.  Zuwendunqep qnd_Vergütunoen
dür fen ngr  für_ satzungsgemäße Zwe-c-ke er fo lgen.

f  .  Der  Vorstand is t  beschlu ls fäh ig,  wenn weni -gs. tens v ier  s t imm-
berecht ig te Mi tg l ieder ,  darunter  der  Vors i tzende oder  der
ste l - l -ver t re tende Vors i tzende,  anwesend s ind.  Beschl -üsse
werden mi t  e in facher  St immenmehrhei t  gefaßt .
Bei  St immengle ichhei t  entscheidet  d ie  St imme des Si tzungs-
l e i t e r s .

S 9

Die Mi tg l iederversammlung f indet  a l l jähr l ich vor  Begi -nn der
Spie lze i t  s ta t t .  Die Tagesordnung muß mindestens fo lgende
Punkte enthal ten:

a.  Ber icht  des Vorstandes
b.  Ber icht  der  Kassenprüfer
c .  Be r i ch t  des  Spor twar tes
d.  Ent lastung des Vorstandes
e.  Neuwahlen
f .  An t räge
g .  Ve rsch iedenes .

Die Einberufung der  Mi tg l iederversammlung hat  durch den
Vorstand mindestens v ier  lVochen vorher  durch schr i f t l iche
Ei-n ladung unter  Mi t te i lung der  Tagesordnung zu er fo lgen.
Anträge zur  Mi- tg l iederversammlung s ind schr i f t l ich mi t
Begründung zwei  Wochen vorher  dem Vorstand e inzure ichen.

Die Versammlung wird vom Vorsitzenden oder einem von ihm
beauf t ragten Vorstandsmi tg l ied gete i te t .  Über  d ie  Versammlungen
is t  e ine Niederschr i f t  anzufer t igen,  d ie  vom Versammlungsle i ter
und dem Schr i f t führer  zu unterze ichnen is t .  Gefaßte Beschlüsse
sind wör t l ich in  das Protokol l  aufzunehmen.

1 .

2 .
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4 .  D ie  M i tg l i ede rve rsammlung  faß t  i h re  Besch lüsse  m i t  e in fache r
Mehrhei t ,  sofern d iese Satzung n icht  e twas anderes vorschre ibt .
Bei  St immengle ichei t  entscheidet  d ie  St imme des Versammlunqs-
re i ters .  Die Abst i -mmungen er fo lgen öf fent l ich,  sofern n icht
mindestens L/3 der  anwesenden St immberecht ig ten geheime
Abstimmungen ver langen .
In  Personenfragen is t  geheim abzust immen,  wenn zwei  oder  mehr
Vorschläge zur  WahI  s tehen.
Die Mi tg l iederversammlung is t  beschlußfähig,  wenn s i_e
ordent l ich e inberufen is t  und mindestens 20% der  s t i -mmbe-
recht ig ten Vere insmi tg l ieder  anwesend s ind.  S ind weniger  a l -s
20% der  s t i -mmberecht ig ten Mi tgt ieder  anwesend,  so is t  e ine
unter  Beibehal tung der  Tagesordnung ordent l i -ch e inberufene
Mitgt iederversammlung innerhalb der  fo tgenden dre i  Wochen in
jedem Fa I I  besch luß fäh ig .

5.  Der  Ehrenrat  besteht  aus dem Vors i tzenden,  be i_ dessen
Verhinderung aus dem ste l lver t renden Vors i tzenden sowie aus
zwei  wei teren von der  Mi tg l iederversammlung zu wählenden
Mi tg l i ede rn .  A1 le in ige  Au fgabe  des  Ehren ra tes  i s t  €s ,
Meinungsverschiedenhei ten und st re i t igkei ten unter  den
Mi tg l i ede rn  zu  sch l i ch ten .

s l-0

Der Vorstand kann zusätz l ich außerordent l iche Mi tg l iederver-
sammlungen e inberufen.  Er  muß d ies tun,  \^ /enn es von mindestens 25%
der s t immberecht ig ten Mi tg l ieder  beantragt  wi rd.
Für  außerordent l iche Mi tg l iederversarnmlungen g i l t  S 9 s inngemäß.

V. Rechnungsprüfung

s l-1-

Die Mi tg l iederversammlung wähI t  a I I jähr l ich zwei  Rechnungsprüfer .
Diese haben d ie Jahresrechnung und d ie Kassenführung zu prüfen und
der  Mi tg l iederversammlung darüber  zu ber ichten.
Wiederwah l  i s t  zu läss ig .

V I .  Geschä f t s jah r

s ] - 2
Das  Geschä f t s jah r  i s t  das  Ka lender jah r .

VI I .  Satzunqsänderungl

s 1 3

Satzungsänderungen können nur von der Mitgl iederversmamlung oder
e i -ner  zu d iesem Zweck e inberufenen außerordent l ichen Mi tgt ieder-
versammlung beschlossen werden.
Sie bedür fen der  Zust immung von mindestens 2/3 der  anwesend.en
St immberecht ig ten.

V I I I .  Ha f tung

s t 4

Im  Rahmen  de r  gese tz l i chen  Zu1äss igke i t  w i rd  d ie  Ha f tp f l i ch t  des
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Vere ins geenüber  se inen Mi tg l iedern für  Schäden im Rahmen von
Kl-ubveransta l - tungen unabhänqig von der  ör t l ichkei t  ausgeschl -ossen.

IX.  Auf lösung

s l-5

Die Auf lösung des Tennisvere ins kann nur  in  e iner  zu d iesem
Zweck e inberufenen außerordent l ichen Mi tg l iederversammlung mi t
e i -ner  Mehrhei t  von 3 /  +  der  anwesenden Mi tg1 i -eder  beschl -ossen
werden .  W i rd  d ie  Au f l ösung  besch lossen ,  so  wäh I t  d ie
Versammlung dre i  L iqu idatoren.

Das nach der  Auf lösung verb le ibende Vermögen fäI l t  an d ie Stadt
Herdecke,  d i -e  es ausschl - ießl ich und unmi- t te lbar  für  gemein-
nützige Zwecke der Jugendpflege zu ver\^renden hat.
Entsprechendes g i l t  für  den Fal I  des Ver lustes der  Rechts-
fäh igkei t  und des wegfa l les der  Gemeinnütz igkei t  der  vere ins-
zwecke .

SchIußbestimmgg

s 1 6

Diese  übe ra rbe i te te  Sa tzunq  t r i t t  m i t  dem 01 .02 .1992  an  S te l l e  de r
b i she r igen  Sa tzung .

H e r d e c k e ,  3 0 . J a n . 1 9 9 2

1 .

2 .

X .

CarI -August  Thomashof  f
l - .  Vors i - tzender

f/^ p"(,.zuaor
Monika Rohleder
Schrif t f  ührerin


